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erste Domorgel und War bestrebt den Gottesdienst durch hor-
gesang un Orgelspiel teierlicher gestalten. 1270 verlegte der
Bischof seine Residenz ach Schönberg (das dortige Bischois-
schloss 1805 abgerissen)] während das Domkapittel in blieb

Seit dem Jahrh innerer und ausserer Verfall des Stiftes, Die
Domherrn lebten zerstreut auft Kurien und saben durch ihren Le-
benswandel schweres Argernis, 1504 wurde das Domkapitel sa  ..  ku-
larisiert < da An SoONs keinen Ausweg ZUr Besserung mehr sah
1554 fiel der letzte Kathol. Bischot ab, trotzdem wurde tür die Wahl
eines Nachfolgers och die päpstl. Bestätigung eingeholt,. rst 1566
wurde der erste lutherische Prediger Dom angestellt, und och
jahrzehntelang musste das protestantische Domkapitel eitern

Bilderverehrung un Aberglauben > auszuroltten, tiet War der
Katholizismus der Ja angeblich der nordischen Rasse Wesens-
iremd ist TOLZ seines damaligen ausseren Verfalls in diesem erzZ-
konservativen Volke eingewurzelt,

1648 wurde das protest Domkapitel aufigehoben un seine Güter
Von Mecklenburg eingezogen, Das reichhaltige AÄrchiv und 1e Bi-
bliothek befinden sıch seıit 1828 in Neustrelitz.

Der AÄAngesichts der vornehmen Ausstattung sehr billige Preis
ermöglichen jedem, der ur  o die Geschichte unNnseres Ordens un
seines Kulturwirkens 1m deutschen Norden Interesse hat, sich da
Büchlein eiım X Lauenburgischen Heimatverlag 2> in Ratzeburg Zzu
erstehen.

Averbode. Praem.
D  B S&  H

Kloster Z Herausgegeben VvVon Prälat, Domkap:i-
tular Ernst Lange Verlag C4 Der ÖOberschlesier Oppeln. 1930

ährend WITLr iber 1e süddeutschen. Prämonstratenserabteien,
heute z  ber eine 1m ertreulichen achsen begriffene Literatur VT -

i{ügen, hat die geschichtliche Forschung über die Klöster in deut-
schen Norden un ÖOsten nicht 1m gleichen Masse Schritt gehalten.
Begrüssenswert ist  L daher, ass Oppeln in Schlesien sich eine
Arbeitsgemeinschaft gefunden hat, die sich ZUr Auifgabe macht,
mit gediegenen, auf historischer Quellenforschung tussenden Ar-
beiten, dem Volke die geschichtliche Vergangenheit des Landes VOI
Augen halten. Vor uns liegt der 215 Seiten starke and Kloster
Czarnowanz eine Arbeit, die aller Anerkennung wert ıst

In Kapiteln lernen WITLr 12e anze geschichtliche Entwicklung
dieses Grenzlandklosters kennen. Kloster Czarnowanz, das um das
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Jahr 1228 vVon dem Herzog Mesko VO  n} Ratibor un hauptsächlich
Ludmilla, der Mutter des Herzogs asımiır Voxn Oppeln, als Frauen-
kloster des Prämonstratenserordens segründet wurde, stieg rasch

hoher Blüte Als Vorsteherin des Nonnenkonventes wird ine
Priorin, die ursprünglich Magistra oder Domicella heisst, erwähnt,
bisweilen taucht jedoch uch der seltenere Titel Abbatissa aut

Eine längere Abhandlung erzählt VO  - der Wirtschaftsgeschichte
des reichen Stiftes, das der Abtei St Vinzenz in Breslau unter-
stellt WAar. Eine traurıge Zeit des Verfalles brachte die Periode
der Schwedeneinfälle, die zugleich ein Sınken des inneren Lebens
miıt sıch brachten. Als 1m Jahre 1646 der Abt Benedikt Lachenius
VvVon Klosterbruck Vinzenz in Breslau visıtierte, musste uch
dort dieselben Zustände teststellen.

Die geistliche Leitung des Stiftes lag in den H  an  D  den ein1iser VO:
Breslauer Abt ernannten Chorherren, deren Vorsteher den Titel
Propst tührte. Unter dem tüchtigen Balthasar Gerbert steigt das
heruntergekommene Kloster wieder grosser Blüte und als
ausseres Zeichen der Anerkennung, erhält Januar 1690
VoNn Papst Alexander 111 das Recht der Pontifikalien, einer Würde,
ie die Czarnowanzer Prälaten bis ZUT Säkularisation 1810 inne
hatten. Letzter Propst War ermann Jaseph Krusche, unter seiıner
Regierung wurde och die Innenausstattung der Stittskirche vol-
lendet, 1e bereits dem Klassizismus angehört,

In dem etwas vielleicht urz behandelten baugeschichtlichem
Anhang erfiahren WITr das wichtigste über das architektonische ild
des Klosters. Sowohl der Konventbau der horfrauen als uch die
völlig davon getrennte « Prälatur > sind prächtige Barockbauten von
schlossartiger Grosszügigkeit, w1ie InNnan bei Frauenklöstern sonst
selten antrıtft,

Mannigfaltig die Schicksale des Klosters ach der Aufhe-
bung Kurze Zeit NUur sollten 1e Stiftsgebäude Magdalenerinnen
aQus Lauban, wieder Töchter eines beschaulich Ordens beher-
bergen. Unter dem Breslauer Fürstbischof Robert Herzog wurde es
Hedwigschwestern aus Bres_lau übergeben, die sich mıiıt Erziehungbeschäftigen

19  S eierte das Kloster sein Jähr Jubiläum.
Dem ansprechenden Werke VvVon Prälat Lange, hat der KardinalFürstbischof Dr Adol{f Bertram Breslau hohe Anerkennung gezolltin seinem Geleitworte, das uch ur  LO den Orden des hl Norbert und

dem charakteristisches Gepräge seines Wirkens, je] Rühmliches
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Eın VON echter Heimatliebe ertülltes Buch das mi1t sSeinem tiet-
schürfenden Forschungsergebnis un den prächtigen zwölf das
Werk belebenden Ilustrationen jeder Prämonstratensia Sammlung
eine willkommene Bereicherung SC1iN dürfte

Partenkirchen arl LIEVERT
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Leonard U L L  £ 1 C, Christkatholische Handpostille Verlag Lim-
burg der Lahn Gebrüder Steffen Neyu aufgelegt un
gearbeitet Von Gilbert O S —  C» 1 XL, ist mıiıt 12 Bildern
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Die Vorzüge UNSeTEsSs Goffine sind bekannt als ass sıch noch
Neues darüber sagen liesse, Diese Auflage bietet die Erklärung
der OoONnN- un Festtagsmessen knapper, ber inhaltsreicher Form,
anz den Bedürfnissen der Jetztzeit angepasst Das uch hat hand-
liche Form, ist und aussen tein ausgestattet un dabei aus-
serordentlich billig
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Joseph C Ö >  S C, abbaye de Vicoigne | La DAaroitSse (}

Raismes, 11729 1789 8 Sa dotation, monographie, 1129 1789
Expose analytique de ses archives Lille, 1929

[B ans, visıtaı les lamentables TU1NEeS de l’antique
abbaye de Vicoigne et > Tavers de reste
de L’opulente foret  A de Raismes, compagnıe d’un homme,
docteur droit, quı1 paraiıssait ıinteresser de tout CO2UrTr ce
INSELLULILON disparue et ce toret et traın de disparaitre eus
alors L’intuition que Jeune homme seraıt le tutur historien de
Vicoigne.

Et voilä que COUD COUD, i} taıt paraitre deux eaux volumes,
SOUS les tıtres C1-dessus transecrits. Apres elabore plusieurs
etudes Iiragmentaires SUr le meme sujJe ans le Bulletin de Ia
Soci  et d’Etudes de Ia Province de Cambrai Nous OUS honorons
de L ’avoir collaborateur OS << Analecta Praemonstra-
tensia >3

Les eux livres que ennevoise l’abbaye de V;-
COLSNe : apportent Das _’histoire definitive du celebre mr


